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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

wie versprochen möchte  ich  Ihnen künftig  in zwei bis drei Elternbriefen pro Schuljahr die wichtigsten 
Informationen  über  unsere  Schule  zukommen  lassen,  das  heißt,  Sie  über  personelle Veränderungen, 
Neuerungen,  anstehende  Termine  und  auch  außerunterrichtliche  Veranstaltungen  am  Albert‐
Schweitzer‐Gymnasium auf dem Laufenden halten. 

Lassen Sie mich zunächst ein Wort zur Lehrerversorgung in diesem Schuljahr sagen: Bis jetzt können wir 
im Vergleich zu vielen anderen Gymnasien ganz zufrieden sein, doch werden wir spätestens zu Beginn 
des zweiten Halbjahres  in einigen Klassen Lehrauftragsveränderungen vornehmen müssen. Zum einen 
verlässt uns zu Weihnachten Frau Späth, die uns seit September geholfen hat, den durch Mutterschutz 
und  Elternzeit  entstandenen  Engpass  in  den  Fächern  Englisch  und  Erdkunde  aufzufangen.  Wir 
bedanken uns bei  Frau  Späth  sehr herzlich  für  ihr Engagement und wünschen  ihr  für die Aufnahme 
ihres Referendariats alles Gute und viel Erfolg! 

In  Zusammenarbeit  mit  dem  Personalreferenten  des  Regierungspräsidiums  Stuttgart  ist  es  uns 
erfreulicher  Weise  gelungen,  mit  Frau  Gauthier  ab  dem  01.02.2010  eine  Vertretungslehrerin  zu 
gewinnen, allerdings war ein Ersatz eins zu eins nicht möglich, da die Kollegin die Fächer Französisch, 
Spanisch  und  Sport  unterrichtet.  Zum  anderen  wird  ab  dem  zweiten  Halbjahr  Herr  Feile, 
Studienreferendar  in den Fächern Mathematik und Physik, eigenständigen Unterricht erteilen und wir 
müssen mit  einigen  Stunden   Mathematik  und  NWT  unseren  Kolleginnen  und  Kollegen  vom  Lise‐
Meitner‐Gymnasium über einen personellen Engpass hinweg helfen. Aus diesen Gründen werden sich 
die nachfolgenden Lehrauftragsänderungen ergeben: 

Klasse  Fach  Bisherige(r) Lehrer(in)  Künftige(r) Lehrer(in) 
5c  Mathematik  Herr Kopplin  Herr Feile 
5d  Sport  Herr Storz  Frau Gauthier 
6b  Englisch  Frau Späth  Herr Storz 
7b  Erdkunde  Frau Späth  Frau Herhold 
7c  Erdkunde  Frau Späth  Frau Munzinger 
7cd  Sport (NM‐Unterricht)  Frau Gebhard  Frau Konrad 
7d  Erdkunde  Frau Späth  Herr Mugele 
8a  Physik  Herr Mienhardt  Herr Feile 
8ab  Sport  Frau Fritz  Frau Gauthier 
8d  Englisch  Frau Späth  Herr Lang 
9b  Französisch 2  Herr Hanselmann/Frau Hohlstein  Frau Gauthier 
9c  Mathematik  Herr Schley  Herr Feile 
10bs  Spanisch  Herr Lang  Frau Gauthier 
11bs  Physik  Herr Bornmann  Herr Mienhardt 
11c  Physik  Herr Bornmann  Herr Mienhardt 
Allen Kolleginnen und Kollegen sei an dieser Stelle gedankt für Ihre Bereitschaft, die Entscheidungen 
mit zu tragen. 

Für die geplanten Veränderungen, die  teilweise auch die  Stundenpläne betreffen werden, bitten wir 
auch  Sie,  liebe  Eltern  und  Ihre  Kinder  sehr  herzlich  um  Verständnis.  In  den  drei Wochen  nach  den 



Weihnachtsferien  werden  wir  versuchen,  den  Unterricht  von  Frau  Späth  so  gut  es  geht  mit 
hausinternen  Möglichkeiten  zu  versorgen.  Zudem  werden  wir  mit  Beginn  des  zweiten  Halbjahres 
versuchen,  die  Stundenpläne  der  Klassen  6  hinsichtlich  der  Stundenverteilung  in  den  zweiten 
Fremdsprachen zu optimieren. Lassen Sie mich noch eine Bemerkung zum  in der Elternbeiratssitzung 
monierten Unterrichtsausfall machen. Trotz ordentlicher Lehrerversorgung  ist dieser auch an unserer 
Schule wie überall Realität und  trotz  größter Bemühungen nicht  immer  zu  verhindern.  Lehrer  fallen 
wegen Krankheit aus, wobei wir eine erfreulich niedrige Ausfallquote aus Krankheitsgründen haben, 
häufiger  jedoch, weil sie notwendige und sinnvolle Fortbildungen besuchen oder als Begleitlehrer bei 
Klassenfahrten, Exkursionen oder Lerngängen eingesetzt sind und dafür oft genug unentgeltlich einen 
großen  Teil  ihrer  Freizeit  opfern. Natürlich  sehen wir den Pflichtunterricht als absolut  vorrangig an, 
aber  Sie  sind  mit  uns  sicher  einig,  dass  Exkursionen  zu  Firmen,  Vorträgen  und  Lesungen  oder 
Museumsbesuche  einen  hohen  Motivationscharakter  für  unsere  Schüler  haben  und  einfach  zum 
Schulleben dazu gehören. 

Personelle  Veränderungen  haben  sich  in  wichtigen  schulischen  Gremien  durch  die  im  Herbst 
durchgeführten Wahlen ergeben: 

Die Leitung des Elternbeirats  liegt weiterhin  in den bewährten Händen von Frau Schülke‐Muntzinger 
und  ihrer Stellvertreterin Frau Pröschel‐Röck. Kassier bleibt Herr Thoma.  Ich will an dieser Stelle allen 
ausgeschiedenen  Elternvertretern  für  ihre  Arbeit  danken,  den  neu  gewählten  wünsche  ich  ein 
glückliches Händchen bei ihrer nicht immer einfachen Arbeit im laufenden Schuljahr. 

Mitglieder in der Schulkonferenz sind seitens der Eltern Frau Schülke‐Muntzinger,Frau Landes und Frau 
Stirn. Neuer  Schülersprecher wurde Thomas Haas  (Jgst 12),  seine Stellvertreter  sind Melanie  Ludwig 
(12) und   Yusuf Kavlak  (10).  In der  Schulkonferenz  sind unsere  Schüler durch Thomas Haas, Patricia 
Zinnecker  und Alexander  Schiffer  vertreten.  Für  die Arbeit  der  SMV  und  das  vielfältige Angebot  für 
unsere Schülerinnen und Schüler sind Frau Schüll und Herr Sappa als Verbindungslehrer verantwortlich. 
Die Lehrervertreter  in der Schulkonferenz  sind Herr Heinrich, Herr Kopplin, Herr Maier, Herr Mugele, 
Herr Spengler und Frau Zuber. 

Und damit bin  ich bei einer weiteren Personalie, die weitreichende Veränderungen  in den Alltag des 
Albert‐Schweitzer‐Gymnasiums mit sich bringen wird. Nach über 23jähriger Tätigkeit als Hausmeister 
am ASG heißt es nun, Herrn Ehrmann „Auf Wiedersehen“ zu sagen. Seine allen Menschen gegenüber 
aufgeschlossene und gelassene Art, sein Humor und seine Ausgeglichenheit haben uns allen wohl getan 
und wir werden  ihn  am  ASG  sehr  vermissen.  Schließlich  ist  Herr  Ehrmann  am  ASG  längst  zu  einer 
Institution geworden und hat mit  seinem handwerklichen Geschick,  seinem  Improvisationstalent und 
seiner technischen Begabung für alle Probleme stets eine Lösung gewusst und da mit angepackt, wo er 
gebraucht wurde. Wir danken Herrn Ehrmann  im Namen der gesamten Schulgemeinde dafür, dass er 
sich weit  über  seine  Dienstzeit  hinaus  stets  für  die  Schule mit  verantwortlich  fühlte  und  in  seinem 
Aufgabenbereich ganz wesentlich dazu beitrug, dass die Schule ein positives Bild nach außen abgeben 
konnte. Für seinen Ruhestand wünschen wir ihm alles Gute, wir würden uns freuen, wenn er uns auch 
in Zukunft verbunden bliebe. 

Ein  „  Herzliches  Willkommen“  sagen  wir  seinem  Nachfolger,  Herrn  Sawallisch,  der  seit  Anfang 
Dezember seine Arbeit an unserer Schule aufgenommen hat. Wir  freuen uns auf die hoffentlich gute 
und  harmonische  Zusammenarbeit mit  ihm  und  unserem  Team  der  Reinigungskräfte. Wir  sind  sehr 
froh, dass wir Tag für Tag in sauberen und ordentlichen Klassenzimmern Unterricht halten dürfen. Liebe 
Eltern,  bitte  helfen  Sie  deshalb  mit,  dass  die  wichtige  und  nicht  immer  einfache  Arbeit  der 



Reinigungskräfte  gewürdigt  und  von  ihren  Töchtern  und  Söhnen  respektiert  wird.  Mutwilliges 
Verschmutzen beschädigt fremdes Eigentum und beeinträchtigt unser Schulklima. 

Nun  noch  ein  paar  Anmerkungen  zu  erfreulichen  Entwicklungen  im  außerunterrichtlichen  Bereich 
unserer  Schule:  Am  vergangenen Montag  hat  die  konstituierende  Sitzung  eines  Arbeitskreises  aus 
Eltern, Schülern und Lehrern stattgefunden, der an dem Projekt arbeiten wird, unser bereits vor einigen 
Jahren formuliertes Leitbild mit Leben zu erfüllen und praktische Empfehlungen für konkrete schulische 
Alltagssituationen  im Umgang miteinander  zu entwickeln.  Ich  freue mich  sehr, dass dieses Gremium 
nach  einer  schöpferischen  Pause  nun  wieder  seine  Arbeit  aufnimmt.  Die  nächste  Sitzung  der 
Leitbildgruppe  findet  am Montag,  den  01.02.2010,  wieder  um  19.30  Uhr  im Mehrzweckraum  des 
Albert‐Schweitzer‐Gymnasiums statt. Näheres zur Tagesordnung erfahren Sie künftig  immer unter der 
Rubrik „Leitbild“ auf unserer Homepage.   Danken möchte  ich an dieser Stelle  Ihnen,  liebe Eltern, dass 
Sie unsere schulische Arbeit – durchaus auch durch kritisches Nachdenken – begleiten und uns  in der 
erzieherischen Arbeit unterstützen. Lassen Sie uns aber stets darauf achten, was wirklich förderlich und 
hilfreich ist und auf pauschale Schuldzuweisungen im Konfliktfall verzichten. Wir wollen uns alle darum 
bemühen, einen  sinnvollen Austausch miteinander  zu pflegen, wie es  viele Kolleginnen und Kollegen 
schon  lange  mit  Erfolg  und  in  ansprechender  Weise  tun.  Sie,  liebe  Eltern,  haben  Ihrerseits  die 
Möglichkeit, über Ihre gewählten Elternbeiräte, über die Klassenlehrer oder Tutoren oder auch über die 
Schulleitung Ihre Anregungen, Fragen oder Sorgen vorzubringen. 

Lohnenswert  ist  ein  Blick  auf  die  Angebote  unseres  im  letzten  Jahr  begonnenen 
Jugendbegleiterprogramms, das  jetzt  erfreulicher Weise  ergänzt werden  konnte.  Frau  Ludwig bietet 
insgesamt  drei  Tastaturkurse  für  beinahe  60  Schülerinnen  und  Schüler  an,  das Unterstufen‐Theater 
wird von Frau Feuchter weiter geführt und Herr May hat Anfang des Schuljahrs seine  letztjährige AG 
„Kulissenbau“ abgeschlossen. 

Als neue Jugendbegleiter‐Managerin konnten wir unsere Sekretärin Frau Reumann gewinnen, die sich 
über neue Angebote aus  Ihren Reihen  sehr  freuen würde. Wenn  Sie also  etwas Besonderes  können, 
tolle Hobbys  haben oder  einfach  einmal  ein attraktives Angebot  für unsere  Schüler machen wollen, 
dürfen Sie sich gerne mit Frau Reumann in Verbindung setzen. 

Auf  breite  Resonanz  bei  unseren  Schülern  stieß  auch  eine  von  Herrn  Spengler  organisierte 
Veranstaltung  im  Rahmen  des  Sozialpraktikums  der  Klassenstufe  9:  Auf  dem  „Markt  der 
Möglichkeiten“ wurden  unsere  Schülerinnen  und  Schüler  im November  sozusagen  hautnah  und  aus 
erster Hand über mögliche Tätigkeitsfelder  in  sozialen Einrichtungen  in  ihrer Heimatstadt  informiert. 
Allen Beteiligten sagt die Schulleitung ein herzliches Dankeschön. 

Dank gebührt auch unserem Kollegen Herrn Feige, der bereits zum zehnten Male  für die Herausgabe 
des  Jahresberichts  verantwortlich  ist.  Wenn  Sie  diesen  Brief  lesen,  ist  der  Verkauf  unserer 
Jubiläumsausgabe  in  vollem  Gange.  Neben  dem  Koordinator  sei  allen  Autoren,  Inserenten  und 
Spendern sehr herzlich für ihre vielfältige Unterstützung gedankt. 

Mit einem Überblick über einige in nächster Zeit anstehende Termine will ich nun zum Schluss des 
ersten Elternbriefes kommen: 

Dienstag, 22.12.2009: nach der 4. Stunde: Beginn der Weihnachtsferien (bis 10.01.2010) 

Donnerstag, 14.01.2010: Besuch des Schulreferenten Herrn Schüly vom RP Stuttgart 



Freitag, 22.01.2010: Umbau unserer Telefonanlage. Bitte beachten Sie, dass wir an diesem Tag unter 
Umständen nicht wie gewohnt telefonisch durchgängig erreichbar sein werden. 

Freitag, 29.01.2010: Ausgabe Halbjahresinformation Klassen 5 – 11 und Jahrgangsstufe 12 (neuer  

                                     Termin!) 

Freitag, 05.02.2010: Elternsprechtag 

Donnerstag, 04.03. und Freitag, 05.03.2010: Theateraufführung 

Donnerstag, 11.03.2010: Fachpraktisches Abitur in Musik 

Donnerstag, 15.04. bis Freitag, 23.04.2010: Schriftliches Abitur 

 

Im Übrigen darf ich Sie auch auf diesem Wege nochmals zu unserem traditionellen Weihnachtskonzert 
einladen, das am 21. Dezember 2009 um 19.30 Uhr (Bitte beachten Sie die geänderte Anfangszeit!) in 
der Johanneskirche stattfindet. Bei den musikalischen Leitern, Frau Just und Herrn Schmid, sowie allen 
Mitwirkenden bedankt sich die Schulleitung sehr herzlich für das mit viel Umsicht zusammengestellte  
und in unzähligen Proben erarbeitete Musikprogramm, das Sie mit Sicherheit begeistern wird. 

Abschließend darf ich Ihnen und Ihren Kindern  persönlich und im Namen der gesamten Schulgemeinde  
ein  friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest und  ein hoffentlich erfolgreiches und gesundes neues 
Jahr wünschen! 

 

Ihr 

Günter Koch 

Schulleiter 
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